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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

25.01.2023 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die SVV möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein stadtweites Konzept für die Durchführung Verkaufsoffener 
Sonntage im Jahr 2023 zu erarbeiten.
In diesem Konzept soll aufgezeigt werden, wie der Potsdamer Süden in die Durchführung von 
verkaufsoffenen Sonntagen einbezogen werden kann und nicht dauerhaft von diesem Angebot 
ausgeschlossen wird.
Das Konzept ist im April 2023 im Hauptausschuss vorzulegen.

gez. Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Während es bis 2017 selbstverständlich war, dass auch im Potsdamer Süden, insbesondere im und 
um das Sterncenter, verkaufsoffene Sonntage stattfanden, ist in den letzten Jahren in restriktiver 
Anwendung der entsprechenden Landesregelungen der Potsdamer Süden nicht mehr bei der 
Festlegung verkaufsoffener Sonntage berücksichtigt worden.
Um zu verhindern, dass das zu einem Dauerzustand wird, soll der Oberbürgermeister grundsätzlich 
prüfen, welche Möglichkeiten es gibt, die Einzelhandelszentren im Potsdamer Süden wieder in die 
Regelungen zu verkaufsoffenen Sonntagen einzubeziehen.
Dazu soll ein entsprechendes Konzept erarbeitet werden.


